
Bereits zum 25. Mal wird heu-
er der Musische Advent (13. 
bis 15. Dezember) durchge-
führt. Der Chor Haag, Gründer 
dieses stimmungsvollen Ad-
ventmarktes, wird den diesjäh-
rigen Advent musikalisch be-
gleiten. Das genaue Programm 
fi nden Sie auf Seite 6/7

Gewinnen
In Haag die Weihnachtsge-
schenke einkaufen und den 
Einkauf in Form von Haager 
Einkaufsgutscheinen wieder 
zurück gewinnen. Dazu kön-
nen Sie tolle und attraktive 
Sachpreise gewinnen. Mehr 
zum Haager Weihnachtsge-
winnspiel auf Seite 4/5

Stadt Haag wurde zur „Ver-
einsfreundlichsten Gemeinde 
2013” im Bezirk Amstetten 
gewählt. Beinahe jeder dritte 
Haager ist bei einem der 79 
Vereine aktiv. Eine besondere 
Auszeichnung, über die sich 
alle Haager Vereine sehr freu-
en dürfen. Seite 14

AuszeichnungJubiläum

Zugestellt durch Post.at

25 Jahre ist es bereits her, 
dass am Haager Hauptplatz 
zum ersten Mal der Musi-
sche Advent durchgeführt 
wurde. Ins Leben gerufen 
wurde der Musische Advent 
vom Chor Haag – vielen 
Dank dafür. Seit 1999 ist der 
Stadtmarketingverein „Wir 
Haager!“ für die Organisati-
on zuständig. Aufgrund des 
heurigen Jubiläums freut es 
mich besonders, dass uns 
der Chor Haag sowohl bei 
der Eröffnungsfeier (gemein-
sam mit der Musikschule) 
unterstützt und als krönen-
den Abschluss am Sonntag 
ein wundervolles Konzert 
mit dem Titel „Lasst Kerzen 
uns entzünden” in der Stadt-
pfarrkirche singen wird. 
Freuen Sie sich darauf und 
besuchen Sie den diesjäh-
rigen Musischen Advent. 
Neben musikalischen und 
schauspielerischen Vorstel-
lungen (danke an alle Mit-
wirkenden) fi nden Sie dort 
bestimmt noch ein passen-
des Weihnachtsgeschenk.

Apropos passendes Weih-
nachtsgeschenk: Überhaupt 
ist das Christkind in Haag 
gut aufgehoben. Nicht 
nur, dass vor Ort so ziem-
lich jedes denkbare Weih-
nachtsgeschenk erhältich 
ist, können Sie Ihren Weih-
nachtseinkauf in Form von 
Haager Einkaufsgutscheinen 
wieder zurück gewinnen. 
Und das Beste: all das kön-
nen Sie in Haag völlig stress-
frei und entspannt erledigen.

In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen besinnliche Weih-
nachtsfeiertage sowie ein 
glückliches und gesundes 
Jahr 2014!

Gerhard Stubauer, Bakk.
Obmann „Wir Haager!“

Besinnlicher 
Advent und 
stressfreie 
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  Haag

Diese Ausgabe des Haag Focus steht ganz im Zeichen von Weihnachten. Lesen Sie alles zum Musischen 
Advent, zum Haager Weihnachtsgewinnspiel und auch Berichte zu den Haager Weihnachtsbäckereien sowie 
eine Geschichte, wie die Volksschüler auf das Weihnachtsfest vorbereitet werden . 
 Foto: © gina Sanders - Fotolia.de
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Aus dem Verein

Kürzlich wurde die Gene-
ralversammlung des Stadt-
marketingvereins „Wir 
Haager!” im Restaurant der 
Mostviertelhalle („Servus 
beim Rainer“) durchgeführt. 

Nach einem Rückblick auf 
die vergangen Jahre und einem 
Ausblick auf die kommenden 
Projekte, wurde der Vorstand 
bei der Wahl wieder bestä-
tigt. An der Spitzte des Verei-
nes stehen weiterhin Obmann 
Gerhard Stubauer und seine 
Vertreter Mag. Christian Mit-
terlehner und Christian Illich.

Goldene Tanne für 
Spar Markt Huber
Im Rahmen der General-

versammlung wurde Gabriele 
Huber, Chefin von Spar Markt 
Huber, zu einer besonderen 
Auszeichnung gratuliert. Für 
ihre engagierte Leistung be-
kam die Haager Unternehme-
rin die „Goldene Tanne“ von 
Spar Österreich verliehen. „In 
Vertretung aller Mitglieder 
möchte ich Gabi Huber zu die-
ser großartigen Auszeichnung 
ganz herzlich gratulieren“, so 
Obmann Gerhard Stubauer.

Franz Buchner (ehem. Fa. 
Grubbauer) startete die Ini-
tiative, die von Vandalen zer-
störte Strasser-Kapelle nahe 
der Autobahn, wieder zu re-
parieren. Mit den Firmen Glas 
Alfred, dem Autohaus Buchner 
und Anton Russegger von der 
Donau-Versicherung fand er 
schnell Unterstützung aus der 
heimischen Wirtschaft.

Die zerstörte Marien-Statue 
wurde von Spenglern des Au-
tohaus Buchner repariert und 
Franz Buchner selbst hat die 
Statue wieder entsprechend 
bemalt. Von der Firma Glas Al-
fred wurden die Glaserei-Ar-
beiten kostenlos durchgeführt. 
Lediglich die Materialkosten 
wurden verrechnet, welche 
aber von der Donau-Versiche-
rung übernommen wurden. 

„Ich bin so dankbar und freue 
mich, dass die Kapelle wieder 
hergerichtet wurde. Es haben 
sich alle so darum angenom-
men“, freuen sich Marianne 
und Franz Maiss, denen die 
Kapelle gehört. Bei Marianne 
Maiss sitzt der Schock über 

die Zerstörung der Kapelle 
Ende April immer noch tief: 

„Ich weiß nicht, wer so etwas 
macht. Die Kapelle gibt es hier 
seit 113 Jahren und hat sogar 
den Krieg überstanden.“

Umso erfreulicher ist es, 
dass sich Leute zusammen ge-
funden haben, die die Kapelle 
wieder hergerichtet haben.

NEUWAHL / Im Rahmen der Generalversammlung wurde der alte Vorstand bestätigt und wieder gewählt. Große Auszeichnung für den 
Spar Markt Huber: Die Spar Österreich AG verlieh die „Goldene Tanne“ für besondere Leistungen an Gabriele Huber.

ENgAgiErt / Die Stadtmarketing-Mitgliedsbetriebe Glas Alfred, Autohaus Buchner und Anton Russ-
egger (Donau Versicherung) haben die zerstörte „Strasser-Kapelle“ wieder restauriert.

Vorstand wurde wiedergewählt

Kapelle kostenlos repariert 

Gabi Huber, Spar Markt Huber, 
wurde für ihre besonderen Leis-
tungen mit der „Goldenen Tanne 
2013” (die höchste Auszeich-
nung, die in der Spar AG verlie-
hen werden kann) ausgezeichnet. 
Bürgermeister Josef Sturm und 
„Wir Haager!”-Obmann Gerhard 
Stubauer gratulierten dazu recht 
herzlich und überreichten einen 
Blumenstrauß (kreiert von Gabi's 
Blumenstube).

Fotos: zVg

Gemeinsam wurde die „Strasser-Kapelle“ wieder repariert: Alfred 
Buchner (Glas Alfred), Franz Buchner, Franz und Marianne Maiss, 
Anita Buchner (Autohaus Buchner) sowie Anton und René Russegger 
(Donau-Versicherung). Fotos: Stubauer

Die wieder reparierte Statue und 
die neuen Fenster.

Wurden wieder zum „Wir Haager!“-Führungsteam gewählt: Obmann Gerhard Stubauer, Bakk., (2.v.li.) mit 
seinen Stellvertretern Christian Illich (links) und Mag. Christian Mitterlehner (rechts) sowie Bürgermeister 
Josef Sturm, der die Neuwahl durchführte. Foto: zVg
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Advent in Haag

DAS CHRISTKIND AUS HAAG / Die Haager Wirtschaft bietet alles, was man zu Weihnachten brauchen kann. Wer Rechnungen 
seiner Weihnachtseinkäufe der teilnehmenden Haager Geschäfte einschickt, kann mit etwas Glück tolle Preise gewinnen.

Einmal im Jahr dürfen der 
Stadtmarketingverein „Wir 
Haager!” und die Haager 
Wirtschaft Christkind spielen.

Mit etwas Glück können 
die Einkäufe, die zwischen 
30. November und 24. De-
zember 2013 in Haag bei 
den teilnehmenden Betrieben 
getätigt werden, in Form von 
Haager Einkaufsgutscheinen 
wieder zurück gewonnen wer-
den. Insgesamt werden 3.000 
Euro ausgespielt und zudem 
verlost das Haager Christkind 
auch noch tolle Sachpreise an 
die treuen Kunden der Haager 
Wirtschaft.

Einfach den Einkauf
zurück gewinnen

 Rechts fi nden Sie eine Lis-
te aller Betriebe, die beim 
Weihnachtsgewinnspiel 2013 

teilnehmen. Holen Sie sich in 
einem dieser Geschäfte eine 
oder mehrere Gewinnkarte(n) 
und füllen Sie diese aus 
(Name, Adresse, Tel.Nr., 
E-Mail-Adresse).

Heben Sie sich alle 
Rechnungen auf, die Sie be-
kommen, wenn Sie zwischen 
dem 30. November und 
24. Dezember 2013 bei den 
teilnehmenden Betrieben ein-
kaufen. Nun brauchen Sie nur 
mehr alle gesammelten Ori-
ginalrechnungen auf der Ge-
winnkarten anheften und die 
Karte samt Rechnungen in ei-
nem teilnehmenden Geschäfte 
abgeben.

Sie können die Gewinnkar-
te auch per Post an den Stadt-
marketingverein „Wir Haa-
ger!“, Sparkassestraße 3, 3350 
Stadt Haag, schicken. Einsen-

deschluss ist der 10. Jänner 
2014.

Unter den abgegebenen 
Karten werden schließlich 
die glücklichen Gewinner 
gezogen – insgesamt stehen 
3.000 Euro in Form von Haa-
ger Einkaufsgutscheinen sowie 
zahlreiche Sachpreise für die 
Verlosung bereit (eine Bara-
blöse der Gewinne ist nicht 
möglich).

Die Gewinner der Einkaufs-
gutscheine und der Sachpreise 
werden schriftlich verständigt! 
Im Jänner 2014 werde die 
Preise im Rahmen einer klei-
nen Feier überreicht.

Und jetzt noch ein paar
Tipps für Gewinner
Da Sie pro Gewinnkarte ma-

ximal 1.000 Euro gewinnen 
können, macht es Sinn – wenn 

der Gesamtwert Ihrer Einkäufe 
über 1.000 Euro liegt – auf je-
den Fall eine zweite (oder drit-
te) Gewinnkarte auszufüllen.

Noch ein paar Hinweise: 
1. Es gelten nur Originalrech-
nungen der teilnehmenden 
Betriebe, 2. Wenn Sie ein Pro-
dukt kaufen, bei dem Sie eine 
Garantieleistung in Anspruch 
nehmen können, so fragen Sie 
im Geschäft nach einem Du-
plikat der Rechnung.

"Ich möchte mich ganz 
besonders bei den Ge-
schäften für 
die engagierte 
Teilnahme am 
Weihnachtsge-
winnspiel be-
danken", freut 
sich Stadtmar-
keting-Obmann Gerhard 
Stubauer.

Einkaufen und gewinnen
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Advent in Haag

Bezirkswertungsspiel
1. Dezember
Mostviertelhalle

Werkschau im Advent
2. Dezember 20 Uhr
HLW Haag

Nikolausauffahrt
6. Dezember
Hauptplatz Haag

Preisschnapsen
8. Dezember, 14 Uhr
Gasthof Stöffelbauer

Musischer Advent
13. – 15. Dezember
Hauptplatz Haag

X-Mas Party
28. Dezember, 20 Uhr
Mostviertelhalle

Hallenturnier für Nach-
wuchsmannschaft
3. – 6. Jänner
Sporthalle

Musikball
4. Jänner, 20.30 Uhr
Mostviertelhalle

Feuerwehrball
11. Jänner, 20.30 Uhr
Mostviertelhalle

Weitere Events:
www.stadthaag.at

Kurz notiert

•	 Apotheke St. Michael 
Höllriglstraße 1

•	 Autohaus Öllinger 
Steyrerstraße 44

•	 Bäckerei Kammerhofer 
Wiener Straße 15

•	 Böckle GmbH 
Linzer Straße 3

•	 Elektro Papst 
Bahnhofstraße 2

•	 Glas Alfred 
Höllriglstraße 4

•	 HaagKultur/Theatersommer 
Höllriglstraße 2

•	 Juwelier Hinternberger 
Hauptplatz 1/2

•	 Kattner Reisen 
Höllriglstraße 3

•	 Moden Fehringer 
Bahnhofstraße 8

•	 Moden Kneidinger 
Wiener Straße 21

•	 Moden Königshofer 
Bahnhofstraße 6

•	 Rittmannsberger 
Wiener Straße 4a

•	 Schuhhaus Kargl 
Wiener Straße 17

•	 Schuhhaus Walter 
Höllriglstraße 2

•	 Spar Huber 
Mozartstraße 1

•	 Spar Ringseis 
Bahnhofstraße 9

•	 Tojner 
Linzer Straße 8

•	 Trafik Danzberger 
Hauptplatz 10

•	 Trafik Schweinschwaller 
Linzer Straße 6

•	 wohnen&schenken A. 
Buchner 
Höllriglstraße 4

Sachpreise:
•	 Tojner (Grohe Freehander – Dusch-

system für die Aufputzwandmonta-
ge im Wert von 550,- Euro)

•	 fussfrei-Kulturplattform (1x6 
Karten für das Donau-Brass-Festival 
im Wert von 150,- Euro)

•	 fussfrei-Kulturplattform (1x6 
Karten für das Grenzfluss-World-
Jazz-Festival im Wert v. 150,- Euro)

•	 fussfrei-Kulturplattform (1x6 
Karten für die Krimikomödie „Die 
Mausefalle“ im Wert v. 114,- Euro) 

•	 Kattner Reisen (Reisegutschein 
im Wert von 100,- Euro)

•	 Moden Fehringer (zwei Waren-
gutscheine á 50,- Euro)

•	 wohnen&schenken A. Buchner 
(Reisenthel Taschenset im Wert von 
99,90 Euro)

•	 fussfrei-Kulturplattform (1x6 
Karten für „klein.fein.einfach fein - 
Kultur in der Gießenbachmühle" im 
Wert von 96,- Euro) 

•	 HaagKultur/Theatersommer 
(zwei Eintrittskarten für das Stück 
2014 „Zerbinettas Befreiung“ im 
Wert von 84,- Euro)

•	 KIM-Kulturverein (1x4 Eintritts-
karten für die Krimikomödie „Brave 
Diebe“ im Wert von 76,- Euro)

•	 Schuhhaus Kargl (zwei Waren-
gutscheine á 30,- Euro)

•	 Moden Kneidinger (ein Waren-
gutscheine im Wert von 50,- Euro)

•	 Gastro-Gutscheine im Gesamt-
wert von 350,- Euro

Teilnehmer am Haager Weihnachtsgewinnspiel
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Advent in Haag

Zum 25. Mal jährt sich der 
Musische Advent und feiert 
somit ein Jubiläumsfest. Im 
Jahr 1988 hat der Chor Haag 
dieses besinnliche Adventwo-
chenende ins Leben gerufen. 
Zum Jubiläum wird der Musi-
sche Advent, der mittlerweile 
seit 1999 vom Stadtmarketing-
verein „Wir Haager!” orga-
nisiert wird, vom Chor Haag 
musikalisch umrahmt.

Tolles Programm am und 
rund um  den Hauptplatz
Eröffnet wird der diesjähri-

ge Musische Advent mit einer 
Feier in der Stadtpfarrkirche 
Haag mit den Schülern der 
Josef-Leeb-Musikschule Haag 
und dem Chor Haag.

Der wohlbekannte Standl-

markt am Hauptplatz lädt 
das ganze Wochenende zum 
gemütlichen Verweilen und 
Genießen ein. Es werden wie-

der zahlreiche Vereine und 
Gastronomen mit genussrei-
chem Angebot wie Glühwein, 
Punsch oder Waffeln um das 

leibliche Wohl der Gäste be-
müht sein. Bei den Kunsthand-
werksmarktständen können 
Weihnachtsgeschenke und 
Geschenksideen für die Liebs-
ten gefunden werden. Die 
musikalische Umrahmung 
am Hauptplatz wird mit dem 
Jugendblasorchester, den Haa-
ger Jagdhornbläsern und den 
Ertler Bläsern für eine außer-
gewöhnliche Weihnachtsstim-
mung sorgen. 

Am Freitag und Samstag 
wird im Pfarrsaal das Weih-
nachtsstück „Die Herdmanns 
kommen” von der Hauptschu-
le Haag (Leitung: Luise Bu-
ber) und der Spielgruppe der 
Musikschule Haag (Leitung:  
Andrea Gruber, Josef Losbich-
ler) aufgeführt.

Benefizkonzert vom Chor
Haag in der Pfarrkirche
Für einen stimmungsvollen 

Abend in der Stadtpfarrkirche 
wird am Sonntag, 15. Dezem-
ber um 17.30 Uhr der Chor 
Haag mit dem Benefizkonzert 

„Lasst Kerzen uns entzünden” 
sorgen. Gemeinsam mit Vo-

calistic und der Wallseer 
Hausmusik wird unter der 
Leitung von Edgar Wolf für 

das Sonderpädagogische 
Zentrum (SPZ) in 
Haag gesammelt.

25 Jahre Musischer Advent
WEiHNAcHtEN iN HAAg / Ein Jubiläum wird dieses Jahr beim Musischen Advent gefeiert: 25 Jahre lang gibt es nun diesen stimmungs-
vollen Adventmarkt am Haager Hauptplatz schon. Das Programm verspricht eine besinnliche Einstimmung auf Weihnachten.

Haager Adventdorf – präsentiert von der Haager Wirtschaft
(ab 1. Dezember wird jeden Tag im Advent um 17 Uhr ein Fenster geöffnet)

So., 1.12. Café Bar Schiller‘s MS Tubaquartett

Mo., 2.12. Tierpark 1a und 2a MMS/Bachmair, Hehenberger

Di., 3.12. Perro Shop Haag LKG Dr. E. Pröll Kindergarten, Gruppe 2, 3 und 4

Mi., 4.12. Restaurant am Platzl Illich 3b VS, Ingrid Detter

Do., 5.12. Bäckerei Kammerhofer MS Querflötenensemble

Fr., 6.12. Glas Alfred 3c VS, Petra Michlmayr

Sa., 7.12. Firma Tojner LKG 1 Rote Gruppe

So., 8.12. Spar Huber MS Gitarrenensemble

Mo., 9.12. Wohnen & Schenken Andreas Buchner 3a VS Veronika Oberressl

Di., 10.12. Firma Offenberger 2a und 2b NMS Haidershofen

Mi., 11.12. Gabi‘s Blumenstube 2a und Chor VS Andrea Zeitlhofer

Do., 12.12. Gasthof Mitter LKG Dr. E. Pröll Kindergarten, Gruppe 1, 5 und 6

Fr., 13.12. Volksbank Alpenvorland MS Blockflötenensemble

Sa., 14.12. Postpartner P. Schweinschwaller MS Akkordeonensemble

So., 15.12. Herrenmode Fehringer Eigenes Programm

Mo., 16.12. Stubauer PR 1a VS, Sonja Prinz

Di., 17.12. Raiffeisenkasse Haag 2b und 2c VS, C. Heigl, P. Pammer

Mi., 18.12. Lebenshilfe/Werkstätte Eigenes Programm

Do., 19.12. Sparkasse Oberösterreich Haag 3a MMS, A. Gruber, F. Mitter

Fr., 20.12. St. Michael Apotheke MS Klarinettenensemble

Sa., 21.12. Allgemeiner Turnverein Eigenes Programm

So., 22.12. Musikschule Fröhlich Eigenes Programm

Mo., 23.12. Kürbishof Metz Glory Sänger, Anni Brunner

Di., 24.12. Verein „Wir Haager!“ (nach der Kindermette) Eigenes Programm

Zahlreiche Standln laden beim Musischen Advent in Haag zum Verweilen ein. Foto: Stubauer
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Programm
25. Musischer Advent
13. bis 15. Dezember

Freitag, 13. Dezember
• 17 Uhr: Öffnen des Fens-

ters im Adventdorf 
Hauptplatz 

• 18 Uhr: Eröffnungsfeier in 
der Stadtpfarrkirche 
gestaltet von den Schülern 
der Josef-Leeb-Musikschu-
le Haag und dem Chor 
Haag

• anschl. Standlmarkt am 
Hauptplatz 

Samstag, 14. Dezember
• 9 bis 18 Uhr: Ausstellung 

(Kunsthandwerk) und 
Standlmarkt

• 13.30 bis 14.30: Jugend-
blasorchester Haag „O du 
fröhliche” 
Hauptplatz

• 14 Uhr: „Die Herdmanns 
kommen” 
HS-Haag (Leitung: Luise 
Buber) und die Spielgrup-

pe der MMS Haag (Lei-
tung: Andrea Gruber, Josef 
Losbichler) 
Pfarrsaal

• 15 bis 16 Uhr: Jugendbla-
sorchester Haag „O du 
fröhliche” 
Hauptplatz

• 17 Uhr: Öffnen des Fens-
ters im Adventdorf 
Hauptplatz

• 18 Uhr: Haager Jagdhorn-
bläser

• 19 Uhr: Vorabendmesse 
„Sportlermesse” mit „Most 
Wanted“ 
Alle Haager Sportler aus 
allen Sportgemeinschaften 
sind dazu herzlich einge-
laden 
Stadtpfarrkirche

Sonntag, 15. Dezember
• 8 Uhr: Heilige Messe in 

der Stadtpfarrkirche
• 9 bis 18 Uhr: Ausstellung 

(Kunsthandwerk) und 
Standlmarkt

• 9.30 Uhr: Familienmesse

• 10.30 bis 11.30: Jugend-
blasorchester Haag „O du 
fröhliche” 
Hauptplatz

• 14 Uhr: „Die Herdmanns 
kommen” 
HS-Haag (Leitung: Luise 
Buber) und die Spielgrup-

pe der MMS Haag (Lei-
tung: Andrea Gruber, Josef 
Losbichler)

• 14 bis 17 Uhr: Ertler Blä-
ser; Hauptplatz

• 17 Uhr: Öffnen des Fens-
ters im Adventdorf 
Hauptplatz

• 17.30 Uhr: „Lasst Kerzen 
uns entzünden” 
Benefizkonzert für das SPZ 
in Haag 
Mitwirkende: Chor Haag, 
Vocalistic, Wallseer Haus-
musik 
Gesamtleitung: Edgar Wolf 
Stadtpfarrkirche

• 18.30: Porstenberger Alp-
hornbläser

Rahmenprogramm
• Standlmarkt und Kunst-

handwerksmarkt
• Pfarrcafé
• Konzert in der Stadtpfarr-

kirche
• Musik am Hauptplatz mit 

den Ertler Bläsern

Vereine, die durch wirtschaft-
liche Geschäftsbetriebe oder 
Feste ihren laufenden Betrieb 
finanzieren, werden künftig steu-
erlich entlastet. Die Neuerungen 
gelten bereits für das Jahr 2013 
und betreffen Körperschaftsteuer 
und Umsatzsteuer: Erwirtschaftet 
ein gemeinnütziger, mildtätiger 
oder kirchlicher Verein aus ei-
nem steuerpflichtigen Betrieb ei-
nen Gewinn, wurden bisher die 
ersten € 7.300,- nicht der Körper-
schaftsteuer unterzogen. Dieser 
Freibetrag wurde auf € 10.000,- 
angehoben. Weiters können 
künftig bei allen Vereinsveranstal-
tungen (kleines und großes Ver-
einsfest) pauschal 20% des Um-
satzes als Betriebsausgaben für 
Eigenleistungen der Mitglieder 
abgezogen werden. Die Abgren-
zung zwischen großem Vereins-
fest (= begünstigungsschädlicher 
Geschäftsbetrieb) und kleinem 

Vereinsfest (steuerfrei) wurde 
präzisiert. Ein kleines Vereinsfest 
liegt vor, wenn die Organisati-
on der Veranstaltung sowie die 
Bereitstellung von Verpflegung 
ausschließlich von Vereinsmit-
gliedern oder deren Angehöri-
gen erfolgt. Die Verpflegung darf 
ein beschränktes Angebot nicht 
übersteigen und auch nicht vom 
Betrieb eines Vereinsmitglieds 
oder dessen Angehörigen bereit-
gestellt werden. Die Darbietung 
von Unterhaltungseinlagen (Mu-
sik-, Show- und Tanzeinlagen) 
darf nur durch Vereinsmitglieder 
oder regionale, der breiten Masse 
nicht bekannte Künstler erfolgen. 
Insgesamt dürfen kleine Vereins-
feste den Zeitraum von 48 Stun-
den im Kalenderjahr nicht über-
steigen. Ist eines dieser Kriterien 
nicht erfüllt, liegt ein großes Ver-
einsfest vor, das der Steuerpflicht 
unterliegt.

STEUERBERATUNG / Werden Vereine durch Feste oder wirtschaftliche 
Geschäftsbetriebe finanziert, gibt es künftig steuerliche Entlastungen.

Entlastung für Vereine

Advent in Haag

Eine tolle Atmosphäre umgibt 
den Haager Hauptplatz beim 
musischen Advent in Haag
 Foto: Stubauer



Haag Focus! 04/2013
Informationszeitung des Haager Stadtmarketingvereins

8

Was gibt es wichtigeres als 
unsere Gesundheit? Im Phy-
sikalischen Institut Haag steht 
genau diese und der gesunde 
Körper im Mittelpunkt.
25 Mitarbeiter kümmern sich 
im Institut, das 2007 eröffnet 
wurde, um das körperliche 
Wohl der Patienten. Mit einem 
Gesamtkonzept von Präventi-
on, Therapie und ambulanter 
Rehabilitation werden opti-
male Bedingungen für einen 
rund um gesunden Körper ge-
schaffen. Neben Physio-, Ergo- 
oder Elektrotherapie soll der 
Präventiv-Medizin entspre-

chend Raum gegeben werden. 
Durch rechtzeitige Prävention 
können viele Krankheiten ver-
mieden werden. „Wichtig ist 
es, Wohlstandserkrankungen 

mit viel Bewegung, 
richtiger Ernährung 
und viel Wasser trin-
ken entgegenzuwir-
ken”, so Geschäfts-
führer Dr. Hengst. Das 
Team aus ärztlichen 
und wissenschaft-
lichen Spezialisten 
übermitteln fachge-
recht die Grundsäulen 
der Prävention – Er-

nährung, Psychologie, Bewe-
gung und Entspannung. Sport-
wissenschaftlerin Sonja Malik 
erstellt individuelle Trainings-
programme, Gruppentrai-

nings oder hält kurzweilige 
Gymnastikkurse. Durch spezi-
elle Untersuchungen, können 
auch Diabetiker an Trainings-
programmen teilnehmen. Das 
Wellness- und Wohlfühlpro-
gramm runden das vielfältige 
Angebot ab. 

Kontakt:
Physikalisches Institut
Elisabethstraße 3
3350 Haag
07434/45468
Internet: www.pi-haag.at
E-Mail: office@pi-haag.at

Physikalisches Institut – MR Dr. Anton Hengst

MR Dr. Anton Hengst weist den Weg zur 
richtigen Therapie. Foto: Lisa Zeilermayr

Die Leidenschaft in Men-
schen wecken und ihre Ta-
lente erkennen – das ist eine 
der wichtigsten Aufgaben und 
Motivation von Unterneh-
mensentwickler Walter Egl-
seer. Zufriedene und motivier-
te Mitarbeiter sind maßgeblich 
für den Erfolg eines Unter-
nehmens. Nur wer seinen 
Mitarbeitern Raum lässt ihre 
Fähigkeiten zu erkennen und 
weiterzuentwickeln, kann die 
optimale Leistung eines Men-
schen fördern. „Wenn man 
erkennt, welche Fähigkeiten 
und Leidenschaften einen 

Menschen bewegen, können 
ungeahnte Kräfte freigesetzt 
werden”, so Eglseer „das hilft 
dem Unternehmen und dem 
Menschen – es müssen nur 
die richtigen Fäden gezogen 

werden”.
Mit eigens entwickel-
ten Tools und durch 
jahrelange Erfahrung in 
Führungspositionen in 
einem der erfolgreichs-
ten österreichischen 
Industrieunternehmen 
sowie zahlreicher Aus-
bildungen im Bereich 
Management und 

Persönlichkeitsentwicklung 
kombiniert Eglseer Erfahrung 
und Praxis gekonnt zu einem 
stimmigen Ganzen. Der er-
folgreiche Unternehmensent-
wickler betreut Firmen jeder 

Größe und aller Branchen 
sowie Einzelpersonen. Nam-
hafte Unternehmen wie VAM 
Bilfinger Berger, ÖAMTC oder 
Raiffeisen vertrauen auf Egl-
seer. Auch international ist der 
Behamberger angesehen und 
erhält Aufträge von Deutsch-
land bis China. 

Kontakt:
Walter Eglseer, MBA
Vestenthal 210/5, 
4431 Haidershofen
Tel. Nr.: 0699/11343536
www.eglseer.co.at
E-Mail: office@eglseer.co.at

Unsere Mitglieder

Hier wird Modernität gelebt. 
Egal ob technische Erneuerun-
gen oder fortschrittliche Ein-
richtung, die Sparkasse Haag 
ist in vielen Bereichen Vorreiter. 
Aktuelle Entwicklungen im 
Bereich Netbanking erleich-
tern Kontoführung und Zah-
lungsabwicklung. „Heute ist 
eine schnelle Überweisung 
per Smartphone möglich. So 
werden Zahlungsvorgänge 
flexibler und sind für Kun-
den schnell und einfach per 
Mausklick durchführbar”, so 
Franz Hochwallner. Funktio-
nen wie Scan&Pay (Überwei-

sung durch abfotografieren 
des Zahlscheins) oder die 
Bank Card mit kontaktlo-
ser Zahlungsfunktion bieten 
Bankkunden eine rasche 

Zahlungsabwicklung 
und Kontoführung. 
Der Finanz Manager 
verschafft einen per-
fekten Überblick über 
Einnahmen und Aus-
gaben.
Seit 21. Oktober 2013 
ist die ehemalige Erste 
Bank Haag zur Spar-
kasse Oberösterreich 
gewechselt und ist mit 

14 Mitarbeitern, die größte Fi-
liale in Niederösterreich West. 
Großer Wert wird auf optima-
le Kundenbetreung und quali-
tative Beratung gelegt. 

Filialdirektor Franz Hochwall-
ner der sich selbst als „Ur-
gestein” bezeichnet hat alle 
Bankbereiche absolviert und 
ist seit April 2011 Filialleiter/
Filialdirektor. Er weist trotz 
Krise auf die Wichtigkeit der 
Vorsorge und des Sparens hin, 
denn „nur auf der Bank ist Ihr 
Geld sicher veranlagt”.

Kontakt
Sparkasse Haag
Höllriglstraße 13, 3350 Haag
Tel.Nr.: 05/0100 40261
www.sparkasse-ooe.at
E-Mail: haag@sparkasse-ooe.at

Eglseer e.U. Unternehmensentwicklung – Walter Eglseer, MBA

Sparkasse Haag – Filialdirektor Franz Hochwallner

Walter Eglseer hat besonderes Verständnis 
und Gespür für seine Kunden.   Foto: Lisa Z.

Vor dem neuen Sparkasse-Gebäude: Filial-
direktor Franz Hochwallner und Regional-
leiter Klaus Losbichler. Foto: Lisa Zeilermayr
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Jede Menge Angebot und tol-
le Artikel sind in der Haager 
Fundgrube zu ergattern. Egal 
für welchen Anlass oder wel-
chen Zweck, seit drei Jahren 
kann man in der Fundgrube 
bei Hannelore Wimmer und 
Siegfried Vollgruber in Edel-
hof das Passende finden. 
Angeboten werden Konkurs-
waren, Restposten, Haushalts-
artikel, Spielzeug, Werkzeug, 
Schrauben, Textiles und noch 
vieles mehr. Durch Aufkauf 
verschiedenster Konkurswa-
ren kann Top-Qualität zu 
niedrigen Preisen erworben 

werden. 
Seit kurzem gibt es allerlei 
Korbwaren wie zum Beispiel 
Geschenkskörbe in jeder 

Form und Grö-
ße. In der Weih-
nachtszeit gibt es 
tolle Dekoratio-
nen und Glasku-
geln. Auch das 
passende Weih-
nachtsgeschenk 
kann in der Haa-
ger Fundgrube 
gefunden wer-
den.
Siegfrid Vollgru-

ber und Hannelore Wimmer 
haben Spaß an ihrer Arbeit: 

„Man weiß nie was rein kommt, 
es ist immer wieder spannend, 

welche Artikel wir bekommen, 
so kann sich jeder bei uns, so 
wie wir, überraschen lassen”.
Um immer am neuesten Stand 
zu sein, empfiehlt es sich re-
gelmäßig in der Fundgrube 
vorbeizuschauen um Top-
Schnäppchen abzustauben. 

Kontakt:
Hannelore Wimmer
Siegfried Vollgruber
Edelhof 29
3350 Haag
Tel. Nr.: 0676/7045082
E-Mail: 
haager-fundgrube@aon.at

Haager Fundgrube – Hannelore Wimmer & Siegfried Vollgruber

Allerlei zu finden gibt es in der Haager Fundgrube 
bei Hannelore Wimmer und Siegfried Vollgruber.
 Foto: Lisa Zeilermayr

Schmackhafte, gutbürger-
liche Küche seit knapp 70 
Jahren – Gasthof Stöffelbau-
er bewährt sich mit leckerer 
Hausmannskost.
Nach dem zweiten Weltkrieg 
eröffnete Michael Stöffelbau-
er senior das Wirtshaus in der 
Linzer Straße. Seit 27 Jahren 
führen nun Michael und Mar-
tina Stöffelbauer die Gastwirt-
schaft. Martina selbst ist Kü-
chenchefin und für das gute 
Essen zuständig. Bei Auswahl 
der Speisen setzt sie auf eine 
vielfältige Menükarte um für 
jeden etwas dabei zu haben. 

Saisonale Schmankerl, zur 
Zeit eine Hasensuppe, Fleck-
suppe, Hirschragout oder 
Kalbsbeuschel, runden das 

Menü perfekt ab.
Für sämtliche 
Anlässe wie Ge-
burtstag, Taufe 
oder Zehrung 
ist das Team im 
Gasthof Stöffel-
bauer bewährter 
Ansprechpartner. 
Bis zu 100 Per-
sonen haben in 
diesem gemüt-
lichen Gasthaus 

Platz. Seit eh und je beliebt ist 
der „Stefflwirt” bei den vielen 
Stammgästen, die wöchent-
lich zum Sonntagsstammtisch 

erscheinen.
Wer sich die gute Küche zu 
Hause bei diversen Festen 
oder Feiern schmecken lassen 
möchte, kann den Catering 
Service in Anspruch nehmen. 
Das Gasthaus verfügt außer-
dem über fünf Ferienzimmer 
die für Gäste zur Verfügung 
stehen.
. 
Kontakt:
Gasthof Stöffelbauer
Linzer Straße 17, 3350 Haag
Tel. Nr.: 07434/42310
www.stefflwirt.at
office@stefflwirt.at

Gasthof Stöffelbauer – Michael und Martina Stöffelbauer

Weihnachtsidee: Haager Einkaufsgutscheine

Michael und Martina Stöffelbauer pflegen die 
traditionelle Hausmannskost. Foto:  Lisa Zeilermayr

Als tolles Weihnachtsge-
schenk bieten sich die Haager 
Einkaufsgutscheine an. 

In vielen Geschäften kön-
nen Sie mit diesen Gutschei-
nen bezahlen, also liegen Sie 
mit so einem Geschenk immer 
goldrichtig. In Haag kann alles 
gefunden werden, was man 
zum Leben braucht. Zusätz-
lich muss man nicht weit fort, 
um seine Einkäufe zu tätigen.

Auch ihre Mitarbeiter freuen 
sich bestimmt zu Weihnachten 

über ein kleines Geschenk.
Erhältlich sind die Einkaufs-

gutscheine in den ortsansässi-
gen Banken (Sparkasse, Raika, 
Volksbank) bzw. beim Post.
Partner Schweinschwaller  
und bei der GET-Tankstelle. 
Eingelöst werden können die 
Gutscheine bei allen Mit-
gliedsbetrieben des Stadtmar-
ketingvereins „Wir Haager!“. 

Eine Auflistung aller Stadt-
marketing-Mitglieder finden 
Sie unter  www.wirhaager.at.

GESCHENKSIDEE / Mit den Haager Einkaufsgutscheinen als Weihnachtsgeschenk, kön-
nen Sie jedem eine Freude machen.
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Bei der Pressekonferenz am 
Montag, den 21. Oktober 
gab es allerhand Neuigkei-
ten: Neo-Intendant Christoph 
Wagner-Trenkwitz und Neo-
Geschäftsführerin Maria Reit-
zinger stellten sich zum ersten 
Mal der Öffentlichkeit als neu-
es Theatersommer-Leading-
Team vor. Außerdem wurde 
die mit Spannung erwartete 
Produktion für das Spieljahr 
2014 enthüllt. Mit „Zerbinet-
tas Befreiung“, einer venezia-
nischen Maskenkomödie aus 
der Feder des österreichischen 
Autors Fritz von Herzmanovs-
ky-Orlando, möchte Intendant 
Wagner-Trenkwitz bei den 
Zuschauern punkten. „Nach 
dem sehr ernsten Jägerstätter-
Thema soll das Pendel in Haag 

wieder in Richtung Komödie 
ausschlagen. Herzmanovsky-
Orlando, ein ‚ins Komische 
gewendeter Kafka’, wie er ge-
nannt wurde, bietet phantasti-
schen Wortwitz auf höchstem 
Niveau“, so Christoph Wag-
ner-Trenkwitz über das Stück. 
Alexander Kuchinka wird Re-
gie bei der turbulenten Komö-
die führen.

Würdiger Abschied für 
Schwaiger und Bloéb
Der scheidende Geschäfts-

führer Gottfried Schwaiger, der 
in den letzten drei Jahren den 
Theatersommer wirtschaftlich 
sehr erfolgreich führte, verlässt 
die Haag Kultur GmbH mit 
einem lachenden und einem 
weinenden Auge. Er feierte mit 

„Jägerstätter“ einen würdigen 
Abschied und übergibt den 
Theatersommer wohl geord-
net an seine Nachfolgerin Ma-
ria Reitzinger. „Bei Gottfried 
Schwaiger und Gregor Bloéb 
möchte ich mich ganz be-
sonders bedanken. Sie haben 
nicht nur den Theatersommer 
Haag finanziell auf ein solides 
Fundament gestellt, sondern 
übergeben Christoph Wagner-
Trenkwitz und mir auch einen 
nach außen hin hoch ange-
sehenen Theaterspielort. Sie 
beide haben auf mich gesetzt 
und mich auf meine Aufgaben 
als Geschäftsführerin gewis-
senhaft vorbereitet“, so Maria 
Reitzinger dankend an ihre 
Vorgänger.

Perlenreihe mit alten  
Bekannten und neuen Stars
Die erfolgreiche Perlenreihe 

bringt erneut bekannte Stars 
aus der österreichischen Kultur 
nach Haag. Der „Haag-verlieb-
te“ Otto Schenk wird im Som-
mer 2014 wieder auf der Büh-
ne zu sehen sein. Außerdem 
können sich die Zuschauer 
auf Viktor Gernot, Faltenradio 
und den Intendanten Christoph 
Wagner-Trenkwitz selbst mit 
Boris Eder, Cornelia Horak und 
Alexander Kuchinka mit dem 
Fritz Löhner-Beda Programm 
„Oh Donna Clara“ freuen.

Juniors spielen Commedia 
dell'arte
Nicht fehlen darf die 

junior!senior!Produktion, die 
theaterbegeisterte Jugendliche 
und Senioren auf die Bühne 
bringt. Im nächsten Jahr wird 
unter der Leitung von Katha-
rina Baumfried und Regie von 
Herbert Walzl eine Comme-
dia dell’arte erarbeitet. „Walzl 
ist bekannt dafür, ‚Bilder’ auf 
die Bühne zu bringen und 
deshalb dürfen wir uns alle 
überraschen lassen, was der 
erfahrene Regisseur mit unse-
ren Schauspielern entwickelt“, 
freut sich Katharina Baumfried 
auf die kommende Spielsai-
son.

Die Premiere von „Zerbinet-
tas Befreiung“ findet am 2. Juli 
2014 statt, anschließend wer-
den 19 Vorstellungen gespielt. 
Alle Theaterfans, die bis 31. 
Dezember 2013 eine Karte – 
beispielsweise für ein Weih-
nachtsgeschenk – kaufen, be-
kommen eine Ermäßigung von 
10% beim Veranstalter.

Kartenbestellung (ab sofort 
möglich) unter:
Tel.: 07434/44600 bzw. 
per E-Mail: 
reservierung@theatersommer.at; 
sowie über Ö-Ticket, Reisebü-
ro Kattner und Haager Trafiken. 
Weitere Informationen: 
www.theatersommer.at.

Theatersommer Haag

Venezianische Maskenkomödie
KOMÖDIE / 2014 wird am Haager Hauptplatz die Komödie „Zerbinettas Befreiung” vom österreichischen Autor Fritz von Herzmanovsky-
Orlando auf die Bühne gebracht. Karten sind ab sofort erhältlich.

v.l.n.r: Günther Schafellner, 
Gottfried Schwaiger, Gerhard 

Stubauer, Maria Reitzinger, 
Alexander Kuchinka, Christoph 

Wagner-Trenkwitz und Katharina 
Baumfried überreichen Gregor 

Bloéb zum Abschied symbolisch 
ein Bild gemalt vom Künstler 

Günther Schafellner.
Foto: Lisa Zeilermayr

Unter anderem werden Viktor Gernot (am 27. Juli) und Boris Eder mit 
Christoph Wagner-Trenkwitz, Cornelia Horak und Alexander Kuchinka 
(am 3. August) in Haag ihrem Publikum Perlen streuen.
 Foto: Felicitas Matern | Johannes cizek/OrF
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Modische Sportbekleidung
ERÖFFNUNG / Ein neues und attraktives Sportgeschäft hat im Gewerbepark Haag eröffnet. Eine große 
Auswahl an Zubehör und Bekleidung für Sommer- und Wintersport ist erhältlich.

Trendige und qualitative 
Sportmode bietet bimato 
sports im Gewerbepark Haag. 
Thomas Forstmayr, der bereits 
dafür bekannt ist, Top-Bikes 
der Marke Liteville in ganz Ös-

terreich zu vertreiben, ist lei-
denschaftlicher Freizeitsportler 
und hat sein Hobby zum Beruf 
gemacht. Sämtliche Sportarten 
rund um Bergsport – egal ob 
Sommer oder Winter – werden 

im umfangreichen Sortiment 
abgedeckt. Ski-, Snowboard-, 
Langlauf- oder Skitourenbe-
kleidung – für jegliche Winter-
sportart fi ndet man das Richti-
ge. Wer im Sommer Wandern, 
Radfahren, Laufen oder Klet-
tern bevorzugt, fi ndet eine 
breite Auswahl an Zubehör. 
Bekannte Marken wie Gore, 
POC, Shimano, Edelrid, Na-
papirji oder die „grüne” Sport-
marke Vaude fi nden sich im 
Sortiment. Ebenso erhältlich 
ist stilvolle, sportliche Freizeit-
bekleidung mit funktionalem 
Mehrwert.

Das bimato-Team ist be-
müht, qualitativ hochwertige 
Produkte zu fi nden, bei denen 
das Preis-Leistungsverhältnis 
stimmt. Deshalb werden nur 
Artikel angeboten, die zuerst 
probiert, getestet und selbst 

gerne getragen werden. „So 
sind wir einerseits selbst von 
der Qualität der Produkte 
überzeugt und können ande-
rerseits unseren Kunden die 
beste Beratung garantieren”, 
betont Geschäftsführer Tho-
mas Forstmayr.

Neben der Sportmode wird 
auf Rad-Zubehör und die 
Mountainbike Werkstatt ge-
setzt. 

Geschenkgutscheine für 
Weihnachten, lassen jedes 
Sportlerherz höher schlagen.
Kontakt: 07434/43734
www.bimato.at, info@bimato.at
Steyrerstraße 51, 3350 Haag

Das Team rund um Firmenchef Thomas Forstmayr: v.l. Bernhard Zöch-
bauer (Verkauf/Werkstatt), Margarete Forstmayr (Verkauf), Thomas 
Forstmayr (GF/Verkauf) und Margarita Gugler (Verkauf).

Neuer Elektro-Shop in Haag
ERÖFFNUNG / Elektro Technik Marquart erweitert das Angebot um einen neuen Elektro-Shop. Im neuen Gebäude im Gewerbepark an der 
Steyrerstraße werden nun alle elektrischen Geräte rund um Haushalt und Unterhaltungselektronik angeboten.

Alles was im Haushalt nicht 
fehlen darf und noch mehr 
fi ndet man im Elektro Shop 
von Elektro Technik Marquart. 
Als Expert-Partner wird nun 

neben Elektrotechnik, Auto-
matisierung, Agrartechnik und 
Photovoltaik ein umfangrei-
ches Sortiment an Elektro-Ge-
räten angeboten.

Im ETM Elektro-Shop erhal-
ten Sie individuelle Fachbe-
ratung und eine umfassende 
Produktauswahl. 

Es fi nden sich alle elektri-
schen Geräte rund um den 
Haushalt wie Geschirrspüler, 
Waschmaschinen, Kühl- und 
Gefrierkombinationen der 
Marken Miele, Dyson, Lieb-
herr oder Siemens. Natürlich 
sind darüber hinaus Geräte 
wie Kaffeemaschinen, Bügel-
eisen oder Staubsauger im Sor-
timent enthalten. Nicht fehlen 
dürfen Neuheiten wie etwa 
der Staubsaugerroboter.

Bei unterhaltungselektro-
nischen Geräten fi ndet man 
Fernseher in jeder Größe, Ra-
dio oder Stereoanlagen mit Hi-
Fi Qualität der Marken Sony, 
Samsung und LG.

Für begeisterte Fernseh- und 

Filmfans sind die Heimkinoan-
lagen eine besondere Empfeh-
lung.
Öffnungszeiten:
Mo–Fr: 8–12 Uhr und
14.30–18 Uhr, Sa: 9–12 Uhr
Steyrerstraße 51, 3350 Haag

Die tolle Qualität der Unterhal-
tungselektronik kann vor Ort 
getestet werden. Foto: Zeilermayr

Elektronische Geräte von A bis Z sind bei Elektro Technik Marquart im 
neuen Elektro-Shop erhältlich. Im Verkauf steht Manuela Schafellner 
gerne für alle anfallenden Fragen zur Verfügung.     Foto: Lisa Zeilermayr

Gutschein

- 20% 
auf ein 

Kleidungsstück
Ihrer Wahl
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Aus der Weihnachtsbäckerei

Zutaten:
Kletzen (25%)
Rosinen
Feigen
Walnüsse
kandierte Früchte
(Orangen, Zitronen)
Rum
Roggenmehl
Zucker
Weizenmehl
Sauerteig
Salz
Gewürze
Backhilfsmittel

Nach einem alten Rezept von 
Bäckermeister Johann Radels-
böck fertigt Karl-Heinz Kam-
merhofer in seiner Bäckerei 
die begehrten Kletzenbrote. 
Als Zutaten dienen ihm vor 
allem Mostviertler Kletzen-
birnen (Rote-Bichl-Birne) von 
Bauer Karl Nussbaumer aus 

St. Michael, die selbst gedörrt 
werden. Das Brot wird traditi-
onell in der Vorweihnachtszeit 
gebacken und wahlweise mit 
Butter oder einem Stamperl 
Schnaps genossen.

Vor allem für die kalte Jah-
reszeit bietet das Kletzen-Brot 
viele wichtige Inhaltsstoffe 
und ist ernährungsphysiolo-
gisch hochwertig. „Wie ein 
großer Müsliriegel, kann man 
sich dieses leckere Brot vor-
stellen”, so Kammerhofer.

Das Kletzen-Früchtebrot 
schmeckt aber nicht nur Er-
wachsenen. Nach dem Backen 
ist der Alkohol nicht mehr in 
dem Brot vorhanden und so 
können sich auch Kinder die-
se traditionelle Köstlichkeit 
schmecken lassen.

Das Brot sollte bei Zimmer-
temperatur gelagert werden.

Weihnachtsrezepte und -ideen
WEIHNACHTSIDEE / Weihnachtszeit ist die Zeit im Jahr, zu der Backöfen Hochsaison haben und frisch duftende Kekse, Kuchen oder Weih-
nachtsgebäck gebacken wird. Die Haager Bäcker haben für Sie leckere Weihnachtsrezepte zusammengestellt.

Zutaten:
40 dag Walnüsse
40 dag Eiklar
1 kg Zucker
20 dag Rohmarzipan

Zubereitung:
Am Vortag alle Zutaten bis auf 
das Marzipan mitei-
nander vermischen. 
Über Nacht in den 
Kühlschrank stellen 
und ziehen lassen. 

Die Masse abrös-
ten (Vorsicht: brennt 
sehr schnell an).

Auf eine Steinplat-
te leeren und abküh-
len lassen. Das Mar-
zipan einarbeiten.

In einen Spritz-

beutel einfüllen (Vorsicht: 
kleine Tüllen nehmen ist sehr 
flüssig) und dressieren. Ab-
trocknen lassen bis eine dünne 
Haut entsteht. Backen. 

Danach je nach Wunsch in 
Schokolade tunken. 

Zutaten:
36 dag 
Staubzucker
4 Stk. Eier
1,2 kg Mehl
2 Prisen Salz, 
Vanillearoma
Zitronenaroma

Weiche Butter mit 
gesiebtem Staubzu-
cker und Vanille- so-
wie Zitronenaroma 
schaumig rühren. 
Nach und nach Eier 
dazugeben. Dann 
das Mehl unterhe-
ben. In Spritzbeutel einfüllen 
und in Kipferlform mit Stern-
tülle aufdressieren. Backen. 

Die gebackenen Hälften mit 

heißer Ribiselmarmalade zu-
sammenkleben und in dunkle 
Schokolade tunken. Fertig

Kletzen-Früchtebrot
Bäckerei Kammerhofer

Makrone
Bäckerei Kirchmayer

Linzer Kipferl
Bäckerei Kirchmayer

Bäcker Karl-Heinz Kammerhofer steht selbst in der Backstube um das 
leckere und wertvolle Früchte-Kletzenbrot nach einem alten Rezept zu 
backen. Foto: Lisa Zeilermayr
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Kultur

„Brave Diebe” im Theaterkeller
HAAG / Die Verantwortlichen des Haager Theaterkellers haben erneut großartige Veranstaltungen in Haag geplant. Bei der Eigenproduktion 
„Brave Diebe” wird wieder mal kein Auge trocken bleiben.

Nathalie küsst...
28. November, 20 Uhr

Das Pferd auf dem Balkon 
(Kinderfilm)
4. & 5. Jänner, 16 Uhr

Was bleibt
9. Jänner, 20 Uhr

Is eh ois do
15. Jänner, 20 Uhr

Anleitung zum Unglück-
lichsein
16. Jänner, 20 Uhr

Schlussmacher
23. Jänner, 20 Uhr

Filme

Dorothee Hartinger 
„Die Wand”
30. November, 20 Uhr
Ein absolutes Theaterhigh-
light: Burgschauspielerin 
Dorothee Hartinger gastiert 
mit der von ihr erstellten 
Theaterfassung des Jahr-
hundertromans von Marlen 
Haushofer im Theaterkeller.

„Brave Diebe”: 
8.2., 21.2., 22.2., 28.2., 1.3., 
7.3., 8.3., 14.3., 15.3., 21.3., 
22.3., 28.3., 29.3., 4.4., 5.4., 
11.4., 12.4.

Karten: 07434/44600
www.theaterkeller.at.at

Theater

2014 bringt das kreative Team 
mit „Brave Diebe” eine Ko-
mödie von Jack Popplewell 
auf die Bühne. Premiere des 
Stücks ist am 1. Februar 2014, 
gespielt wird bis einschließ-
lich 12. April. 

Bis es soweit ist, wird im 
Haager Theaterkeller ausge-
wähltes Programmkino ge-
zeigt. Außerdem gibt es am 
30. November eine besondere 
Veranstaltung mit Burgschau-
spielerin Dorothee Hartinger 

„Die Wand”, nach dem Roman 

von Marlen Haushofer.
Zum Stück „Brave Diebe”: 

Davids geordnete, aber der 
Faulheit geweihte Welt gerät 
ins Wanken, als er die junge 
Einbrecherin Penelope in sei-
ner Wohnung ertappt und zu 
erziehen versucht. Er hatte 
nicht damit gerechnet, dass er 
damit Penelopes Vater, einen 
nach gestohlenem Schmuck 
fahndenden Inspektor und 
seine Mutter auf den Plan ruft. 
Und vor allem hat er Penelo-
pe und ihren Dickkopf unter-
schätzt... . 

Mit: Irmi Gruber, Mela-
nie Schuhbauer, Julia Kast-
ner, Bernhard Oppl, Michael  
Zintl-Reburg, Martin Dreiling 

und Walter Ludwig. 
Regie: Daniel Pascal. Ge-

spielt werden bis 12. April ins-
gesamt 17 Vorstellungen.

Vieles zum Lachen und zum Schmunzel gibt es bei „Brave Diebe” im 
Haager Theaterkeller von Februar bis April 2014.
 Foto: Johann rauchegger

Mit Individualität zu 
Gesundheit und Fitness

Der Erfolg einer therapeutischen Behandlung hängt in hohem 
Ausmaß von der individuellen Betreuung des Behandelten 
ab. Im Physikalischen Institut Stadt Haag finden Sie nicht nur  
unterschiedlichste Therapieformen (Massagen, Heilgymnastik, 
Ergotherapie, ...) sondern auch speziell geschultes Personal für alle 
Altersgruppen (vom Kindes bis zum Seniorenalter).

Nutzen Sie auch unsere günstigen Präventionsangebote und schen-
ken Sie Ihren Liebsten einen unserer vielseitigen Gutscheine zum 
Weihnachtsfest!

Jetzt im Programm: 
Wellnessmassagen
Fußreflexzonenmassagen
Präventives Bewegungstraining (5er oder 10er Blöcke)

Nähere Informationen und Terminvereinbarungen bitte unter:
Physikalisches Institut Stadt Haag
Elisabethstraße 3, 3350 Stadt Haag
07434/45468, office@pi-haag.at
www.pi-haag.at

Das Team des Physikalischen Institutes Stadt 
Haag wünscht Ihnen ein frohes Weihnachts-

fest und viel Gesundheit im Neuen Jahr
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„Servus beim Rainer“ heißt das 
Restaurant in der Mostviertel-
halle seit Anfang Oktober.

Der alt eingesessene Wirt 
Rainer Kirchstetter (Gründer 
der Café Bar Schiller’s und be-
kannt durch seine ausgezeich-
neten Caterings) führt das 
Mostviertelhallen-Restaurant 
mit viel Herzblut und Enga-
gement. Der Spitzenkoch hat 
sich für sein neues Lokal eini-
ges überlegt und interessante 
gastronomische Ideen entwi-
ckelt.
„Gemeinsam mit meinem 

sechsköpfigen Team werde 
ich bodenständige Gerichte 
mit leichtem ‚Alt-Wiener’ Ein-
schlag servieren“, beschreibt 
Kirchstetter sein Gastro-Kon-
zept.

„Alt-Wiener” Speisen
und regionale Produkte

Die Zutaten für die Speisen 
holt er sich dafür beinahe aus-
schließlich von heimischen 
Bauern. „Ich setze auf bäuer-
liche Produkte aus der Region. 
Most, Schnaps, Speck, Fleisch, 
Brot, Kartoffeln, Früchte, Säfte, 
Öle, etc. – das alles wird mir 
von heimischen Bauern gelie-
fert. So sieht für mich eine per-
fekte Zusammenarbeit aus“, 
so der engagierte Wirt.

Themenwochen mit Gerichten
aus aller Herren Länder

Auf Regionalität setzt auch 
das Restaurant am Platzl Il-
lich. Christian Illich, Chef des 
Restaurants, erweitert sein 
Angebot und setzt künftig auf 
Themenwochen. „Haben wir 
unsere Gäste bisher haupt-
sächlich mit italienischer Kü-
che verwöhnt, so möchten wir 

sie in Zukunft mit Themenwo-
chen überraschen – jedes Mo-
nat werden nun zusätzlich zu 
unserer Standard-Speisekarte 
Gerichte aus aller Welt ser-
viert“, erklärt Restaurant-Chef, 
Christian Illich, das neue Gas-
tro-Konzept.
„Die jeweiligen Themenwo-

chen werden mit einer feinen 
Schmankerl-Party – mit musi-
kalischer Begleitung – been-

det, in dessen Rahmen wir die 
nächste Themenwoche prä-
sentieren. Betonen möchte ich, 
dass es beim Personal bzw. 

bei den Köchen zu keinen 
Änderungen kommt und wir 
unsere Gäste weiterhin in der 
bewährten Qualität bedienen 
werden“, erzählt Illich weiter.

13 Punkte bringen eine
Gault Millau-Haube

Für die Bodenständigkeit 
des Wirtshauses, verbunden 
mit einer anspruchsvollen Kü-
che, gaben die Bewerter des 
Gault Millau dem Gasthaus 
Mitter 13 Punkte. Wie im Vor-
jahr holt sich der Haager Spit-
zenkoch damit wieder eine 
Haube ab. Wichtig ist Mitter 
die Mischung zwischen gut-
bürgerlicher und extravaganter 
Küche, die der Feinspitz sucht. 
So bekommen die Gäste vom 
Wiener Schnitzel mit Pommes 
auch besondere Schmankerl 
wie Kalbsbries, Lamm oder 
Seeteufel.

Haag, die Gastro-City
GASTRONOMISCHE VIELFALT / Wieder eine Haube für den Gasthof Mitter, ein neuer Pächter in der 
Mostviertelhalle und Themenwochen im Restraurant am Platzl.

Rainer Kirchstetter setzt im Res-
taurant der Mostviertelhalle auf 
regionale Produkte und Wiener 
Klassiker.  Foto: Stubauer

TOLLE AUSZEICHNUNG / Die Haager Einwohner sind für ihr großes gesellschaftliches Engagement bekannt. Das drückt sich auch bei der 
Anzahl der vor Ort aktiven Vereine aus. 79 Vereine sorgen für ein buntes Gesellschaftsleben.

Mit Themenwochen und Rezepten 
aus aller Welt, möchte Firmenchef 
Christian Illich punkten.
 Foto: zVg

Die „Vereinsfreundlichste Ge-
meinde 2013” im Bezirk Ams-
tetten – diesen Titel darf nun 
die Stadt Haag für sich in An-
spruch nehmen. Mit 79 Verei-
nen  bei knapp 5.500 Einwoh-
nern ist ein Drittel davon bei 
Vereinen tätig.  Bürgermeister 
Sturm ist begeistert von dem 
regen Vereinsleben in Haag: 

„Dieses Engagement ist eine 
irrsinnige Bereicherung für die 
Gemeinde. Es ist schön, dass 
sich so viele aktiv bei einem 
Verein einbringen”.

Mit 265 Mitglieder ist der 
Alpenverein der mitglieder-
stärkste Verein. Unterteilt wird 
die Ortsgruppe in die Kletter- 
und Wandergruppe. Kletter-
asse wie die dreifache Welt-
meisterin Jessica Pilz und die 
ausgezeichnete Kletterjugend 
sowie die vielen engagierten 
Mitglieder, tragen die erfolg-
reiche Sektion.

Ein weiterer großer Verein ist 
die Union Haag, welche die 
Sektionen Tischtennis, Fußball 
und Wandern beinhaltet. Der 

Fußballverein ist mit 120 Mit-
gliedern  vertreten. Mit fünf 
eigenen Jugendmannschaften, 
der Kampfmannschaft und der 
U23 ist dieser Verein beson-
ders bei der Jugend beliebt.

Neben den ganzen Sport-
vereinen gibt es auch in Kultur- 
und Politik-Vereinen großen 
Andrang. So besteht der Chor 
Haag bereits seit 127 Jahren 
und hat  im Moment 60 aktive 
Sänger im Verein. Dieses Jahr 
wurde zum Beispiel der The-
atersommer Haag vom Chor 

eröffnet und bei der großen 
150-Jahr-Feier des Chorver-
bandes NÖ und Wien durften 
die Sänger das Mostviertel ver-
treten.   

Auch der Stadtmarketing-
verein  „Wir Haager!” darf 
sich über viele Mitglieder 
freuen: derzeit tragen rund 
140 Mitglieder zur positiven 
wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Entwicklung der 
Stadt bei. Der überparteiliche 
Verein wurde bereits im Jahre 
1998 gegründet.  

Vereinsfreundlichste Gemeinde

Silvia und Albin Hawel verwöhnen 
ihre Gäste weiterhin mit einer 
Haube. Foto: Stubauer
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Weihnachten in Haag

Der Advent in der Volksschu-
le Haag beginnt mit einer 
gemeinsamen Adventfeier im 
Turnsaal. 

Jede Klasse erhält einen ge-
segneten Adventkranz, der lie-
bevoll von den Eltern gestaltet 
und verziert wird. Anschlie-
ßend kommt der Adventkranz 
in die jeweilige Klasse. In ei-
nem täglichen Ritual werden 
die Kerzen entzündet und mit 
Geschichten und Liedern wird 
auf Weihnachten eingestimmt.

Adventkranz wird
von Eltern gestaltet

Wert gelegt wird im Advent 
vor allem auf ein bewusstes 
und achtsames Miteinander. 
Im Religionsunterricht werden 

dazu Heilige wie etwa der Hl. 
Nikolaus oder die Hl. Barbara 
als Vorbilder betrachtet und 
diskutiert.

Viel Freude im Advent be-
reitet die Kinderbackstube, bei 
der die Schüler gemeinsam ei-
nen Tag mit ihren Eltern in der 
Volksschule verbringen und 
gemeinsam basteln und Kekse 
backen.

Kinderbackstube und 
Theaterfahrt

„Manche Kinder haben da-
heim keine Möglichkeit diese 
schöne Tradition kennenzuler-
nen und deshalb möchten wir 
hier in der Schule die Mög-
lichkeit bieten dieses schöne 
Brauchtum zu erhalten”, freut 

sich Religionslehrerin Maria 
Mühlberghuber über die Kin-
derbackstube.

Ein weiteres Highlight ist der 
Weihnachtsausflug nach Linz 
zum Kinderkulturzentrum 
Kuddelmuddel. Dieses Jahr 
wird das Theaterstück „4411 
Christkindl” besucht.

Die erste und dritte Klasse 
darf sich auf eine gemeinsame 
Fahrt ins Weihnachtsmuseum 
nach Steyr und nach Christ-
kindl freuen.

Krippenspiel und 
Adventdorf

Im Schülerchor, ein Wahl-
fach das in der Volksschule 
Haag angeboten wird, studie-
ren die Teilnehmer jährlich ein 

Krippenspiel ein. Dieses Jahr 
wird das Spiel bei der Weih-
nachtsfeier in der Volksschule 
aufgeführt.

„Wollen Kindern den
Weihnachtszauber vermitteln“
Auch beim Haager Advent-

dorf ist die Volksschule ver-
treten. An gewissen Tagen 
umrahmen die Schüler die 
Öffnung des Adventfensters 
musikalisch, mit Liedern und 
Gedichten. „Durch unsere 
verschiedenen Aktionen im 
Advent, möchten wir den Kin-
dern den Zauber um Weih-
nachten vor Augen führen”, so 
Maria Mühlberghuber.

Kinder und Weihnachtszauber
WEIHNACHTEN IN DER VOLKSSCHULE / Kekserl backen, gemeinsames feiern und die Tradition sowie das Brauchtum rund um das Weih-
nachtsfest kennenlernen. So werden die Kinder in der Volksschule auf Weihnachten vorbereitet.




